
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Das Hochmittelalter dauerte ungefähr von der  des 11. Jahrhunderts

bis zur Mitte des 13. Jahrhunderts. Ganz  war damals katholisch. Ihr

Oberhaupt war der Papst in Rom. Die  wuchs stark an. Das gab auch

einen wirtschaftlichen Aufschwung. Es gab mehr Handel und . Geld

wurde immer wichtiger. In Italien entstanden die ersten Banken.

Die ersten Dom- und Kloster-  entstanden. Auch die ersten

Universitäten wurden gegründet. Am wichtigsten waren drei , die man

studieren konnte: Die Theologie ist die Lehre über Gott und die Kirche. In der

 will man Menschen heilen. Das Recht handelt von Gesetzen und

dem, was gerecht ist. Die  malten nicht nur Bilder nach der Bibel,

sondern auch aus der Natur. Der gängige  war die Romanik mit ihren

typischen Rundbogen.

Im Mittelalter begannen die : Ritterheere zogen mit ihren Helfern nach

Jerusalem. Diese Heilige Stadt sollte von den  befreit werden. Ritter

waren Kämpfer, die ein Pferd und ansonsten besondere  hatten.

Davon gab es aber nur recht wenige.

Im Mittelalter gelangen dem  wichtige Erfindungen: Mit der Wind- oder

Wassermühle konnte man nicht nur  mahlen, sondern auch Öl pressen

oder Holz sägen. Das Spinnrad, bessere Webstühle und die  stammen

aus dieser Zeit. Die Uhr mit Zahnrädern wurde entwickelt, die  des

Schwarzpulvers wurde entdeckt. Der Kompass kam von  nach Europa

und wurde hier weiterentwickelt. Die Idee trat auf, dass nicht die ,

sondern die Sonne im Zentrum der Planeten steht.


